
 

MÖGLICHE NEBENWIRKUNGEN 
Vor der Behandlung sollte der Patient über die empfohlenen Indikationen für die Anwendung des 
Präparats, die Vorsichtsmaßnahmen, die Kontraindikationen, die Unverträglichkeiten mit anderen 
Mitteln und die möglichen Nebenwirkungen informiert werden, die durch die Anwendung des 
Präparats sowohl sofort als auch nach einiger Zeit auftreten können. 
Mögliche Nebenwirkungen sind: 
Injektionsbedingte Reaktionen, die bis zu einer Woche anhalten können und Entzündungen, leichte 
Schwellungen, Rötungen, Schmerzen, Juckreiz und Blutergüsse an der Injektionsstelle umfassen; 
Knötchen oder Verdickungen an der Injektionsstelle. 
Wenn eine der Nebenwirkungen länger als eine Woche anhält oder eine andere Nebenwirkung 
auftritt, informieren Sie sofort 
informieren Sie sofort den behandelnden Arzt, der die entsprechende Behandlung einleiten wird. 
Das Auftreten jeder anderen Nebenwirkung sollte direkt dem Hersteller des Präparats gemeldet 
werden. 
KONTRAINDIKATIONEN 
- Nicht in den Blutkreislauf injizieren. 
- Nicht in Verbindung mit Laser- und Dermabrasionsbehandlungen oder chemischen Peelings 
verwenden. 
Verwenden Sie das Produkt nicht bei: 

• Patienten mit einer Hautkrankheit oder -läsion; 
• Patienten mit einer Autoimmunerkrankung in der Vorgeschichte oder Patienten, die sich 

derzeit einer Behandlung mit Immunsuppressiva oder einer Immuntherapie unterziehen; 
• Patienten mit einer bekannten Überempfindlichkeit oder Allergie gegen einen der 

Inhaltsstoffe des Produkts; 
• Schwangere oder stillende Frauen; 
• Kinder; 
• Patienten mit Akne und/oder anderen entzündlichen Erkrankungen in der aktiven Phase. 


